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Gesellschaft und Kurleben.
Geh. Regierungsrat Caesar,  eines der ältesten

g S '^der der hiesigen Königlichen Regierung, ist
[j(S,0rt>en. Geheimrat Caesar war im Jahre 1849 zu

hnold geboren . Er war Mitglied des Bezirksaus-
l'sses und nahm noch an dessen Juni -Sitzung teil.

her̂ Um  Kurgebrauch ist u. a. hier eingetroffen: Frei-
Hfii_

in den Vier Jahreszeiten.
’d.-r. Von  Scheibler -Hülhoven , Landrat aus Haus
lulhoven.

1Bĝetroffene*-eut.
Offiziere und Offiziersdamen:

nbestjfjl
« Fr ®]*!.

C :•von Gladiss , Hauptm . Günther mit Gattin (Stettin),
m Koch (Mülheim), Frau General von Kurnatowsky
(Fr- 111)’ Stabsarzt Dr . Loeb mit Gattin , Hauptm . Loos
(p ’̂ berg), Leut. Neumann (Berlin), Leut. Oczipka
Jiej '°°r), Kapitän z. See Puttfarcken mit Gattin (Wil-
p0? sha ven), Leut. Rimarski (Allenstein), Generalleut,
(u - en> Leut. Schmidt (Berlin), Leut. Schürrmann
(M~ÜSter), Leut. Stamm (Iserlohn), Leut. Strümpfel

^Mhausen), Leut. Weiss (Frankfurt ), Leut. Wolff.

Aus dem Kurhaus.
Volkstümlicher Abend.

jh V11' Sonntag , den 13. August , ist abendä 8 (4 Uhr
set^ Urgar ten ein Volkstümlicher Abend  ange-
ĝ ... Geboten wird ein Doppelkonzert,  aus-

hrt von dem Städtischen Kurorchester unter Herrn
Pellmeister Hermann Jrmers Leitung und dem

Musikkorps des Ers .-Batl. des Res.-Inf.-Regts. Nr . 80
unter Herrn Kapellmeister Iiaberlands Leitung, ferner
sind in das Programm des Kurorchesters Gesangsvor¬
träge des Tenoristen Herrn Lago  eingeschobeii , Be¬
leuchtung des Kurgartens und Vorfüh¬
rung der Leuchtfontäne  beschliessen den
Abend. Der Eintrittspreis beträgt 5 0 Pfennig.
Abonnements-, Kurtax-, Tages- und Besichtigungskarten
berechtigen zum Besuche der Wandelhalle und des Kur¬
gartens nur bis 7 Uhr abends . Bei ungeeigneter
Witterung findet 8(4 Uhr Konzert des Kurorchesters
unter Mitwirkung des Herrn Lago im grossen Saale
statt . Zum Eintritt berechtigen alsdann die für das
Konzert gelösten Karten zu 50 Pfg.

3
«3

irtlikd

7, 9,11.

ans ei J

Am Rhein.
7

i( llr 11 den reizvollen Genüssen, die Wiesbaden seinen
P̂ ten bieten kann, gehört mit an erster Stelle die
C a n den Rhein und die Fahrt auf dem deutschen
ojjjj Kaum einer unserer Gäste geht wieder von uns,

die Eindrücke nachgeprüft zu haben, die
‘hint!<̂e von  fröhlichen Liedern vom Leben am Rhein
W ^ermittelten seit Jugend auf. Eine feinpoetische
\Ve aerung von Land und Leuten, von Leben und

.am  Rhein gibt in xler „Frankf. Zig .“ Herr
hftrid in folgendem Bericht:

besonderer Menschenschlag hier am Rhein,
Mench'en, die selbstsicherer sind als die Gewohnten,
(C -chen mit grösserer Grazie , einiger Eleganz, und
Ger h v°n Wein und dem Arom der Weinberge auf
v--...J aiJt, in der Bewegung . Die Menschen haben oft

Tankendes an sich. Die Augen der Frauen sind
•Jy und heiss. Die Städte quellen gegen den Fluss

, grosse Tiefe, der Fluss streicht vorbei unter
'Gich. n unc* Blumen und Sonne. Über Rüdesheim
% vte:' sich  Höhen der Rebenanlagen bis gegen
^cL -.̂ Erwald, diese grauen mit Grün gesprenkelten
bt) ‘;r gezirkelt und aufgeteilt und terrassiert wie durch

geometrisches Gesetz. Das dumpfe Bellen
ödjj GGft'sglccken liegt in der Luft und mischt sich mit

’ :r  P5 und Geruch des Wassers zu einer Atmo-
Sjjĵ eitsarner Erregtheit . Ein Dampfer mit sieben

Das Neueste aus Wiesbaden.
wc. In der Mittelstandsküche im Friedrichshof

wurden am zweiten Tage 237 Portionen Essen, darunter
16—17 über die Strasse verabfolgt . Der Verkehr voll¬
zog sich glatt und ohne jede Störung.

— Die städtische Gemüsezucht für Krankenhaus und
Rotes Kreuz in den Baumschulanlagen und der Stadt¬
gärtnerei hat in den ersten Monaten des Krieges bereits
gut gearbeitet ; es wurden 17 Zentner Spinat, Mangold,
Kohl usw. abgegeben ; 2300 Stück Kohlrabi , Wirsing
usw., auch wurden etwa 110 000 Gemüsepflanzen für
das Rote Kreuz verabfolgt.

— Ein Pilzsuchen in unserer Umgebung . Wie uns
der Rhein-Mainische Verband für Volksbildung schreibt,
findet am Freitag nachmittag ein Pilzsuchen statt . Treff¬
punkt hinter dem Bahnhofsgebäude Chausseehaus, an¬
schliessend an den Zug , der um 3,02 Uhr dort eintrifft.
Jedermann kann sich beteiligen, auch Kinder. Die ge¬

Schleppbooten fährt stürmisch von Mainz her an, die
grosse deutsche Fahne in den Wind eingespannt,
schwingt plötzlich einen Paradebogen im Halbkreis auf
dem Fluss, ohne das Tempo zu mäßigen , die anderen
sausen nach. Gerollt wie eine Schlange liegen sie nun
quer über den Fluss. Durch die dünne Rinne frei¬
bleibender Passage stösst sich Schäumend, knapp eh
die Parade beendet ist, eine neue Kolonne, läutend, die
Maste gekappt, alle Fahnenl steif im Wind. - Dieser
ewige Wind, der die Senkung des Flusses durchbraust,
in dem das Licht zu tanzen beginnt , der die Sonne in
eine Welle goldener Strömung verwandelt , der nichte
Starres bestehen lässt, sondern alles auflöst in Rhythmus,
Heiterkeit und unablässige Bewegtheit. Gnädige Sonne
steht aufgepflanzt über den Rebenhügeln und der Stadt.
Wir fahren über nach Bingen,  hinter uns schwimmt
die kleine Stadt Rüdesheim in Wassernebel, ganz von
Licht durchtränkt , zurück mit schemenhaften Türmen
und Giebeln in eine Silhouette von legendärer Schön¬
heit.

Der Einfluss der Nahe teilt Bingen und Binger¬
brück,  wirft auf der einen Seite eine romantische
Felswand auf, über der im Bogen Bingerbrück hin-
klettert, lässt auf der anderen die Unregelmäßigkeit
einer kleinen Rheinstadt aufwachsen, die abgewendet der
Kleinheit dieses Flusses sich breit und sehnsüchtig gegen
den Rhein hin wendet , der mit einem mächtigen Ruck
vorüberbiegt . Süsä liegt das gegenüberliegende Rh ein-

fundenen Pilze bleiben Eigentum der Finder . Die Pilz¬
sucher werden gebeten, sich mit einem kleinen Korb,
einem Säckchen, einem Messer sowie etwas Proviant zu
versehen, da nirgends eingekehrt wird . Rückkehr nach
Wiesbaden gegen 10 Uhr . Dieses Einführen in die
praktische Pilzkunde geschieht nur aus vaterländischen
Gründen.

— Die Pferderennen in Frankfurt finden in diesem
Monat und zwar am 20. und 21. August statt.

wc. Für Jäger . Der Bezirksausschuss hat für den
Umfang des Regierungsbezirks Wiesbaden den Schluss
der Schonzeit für Rebhühner  auf Sonntag , den
20. August und demgemäß die Eröffnung der Jagd auf
Montag , den 21. August festgesetzt. Bezüglich des
Schlusses der Schonzeit für Birk-, Hasel- und Fasanen¬
hahnen und Hennen, sowie für Wachteln, schottische
Moorhühner und Drosseln bleibt es bei den gesetzlichen
Bestimmungen.

Hof und Gesellschaft.
Die Kaiserin  hat Homburg wieder verlassen und

sich nach Wilhelmshöhe begeben.
Generalfeldmarschall von Hindenburg  hat die

Stadt Lemberg besucht, er wurde auf dem Bahnhof von
General von Böhm - Ermolli und dem Stadtkomman¬
danten General Rimniel sowie den Vertretern der Be¬
hörden empfangen. Hindenburg verweilte längere Zeit
im Gebäude des Armeekommandos, besuchte dann den
deutschen Konsul Heinze, worauf Galatafel stattfand.

Der Legationssekretär Graf Julius von Zech-
Burkersroda,  der sich vor Jahresfrist mit der ein¬
zigen Tochter des deutschen Reichskanzlers Isa von
Bethmann-Hollweg auf dem Familienschloss der Beth-
mann-Hollwegs , Hohenfinow, kriegstrauen liess, zeigt

ufer da in seinem Aufstieg der Weinterrassen , weithin-
fliessend bis zu der Biegung, wo der Rhein verschwindet
und nur , wie mit einer Axt aus dem tiefblauen Horizont
geschnitten, die Silhouette einer Burg an dem Abhang
klebt. Über alten Gassen steht die Burg Klopp,
unter sich das Gewirr der geschieferten Dächer, über
denen das ewige pausenlose Gellen der Glocken hängt,
die sich steigern und überschreien, bis das ganze
Kesseltal ausgefüllt steht von diesem hellen Geräusch.
An langen Kais vollzieht sich Aus- und Einladen,
Halten der Dampfer, Hasten der Menschen, alles im
Tempo, alles in einer leisen Erregung , die in aller Stille
die Luft erfüllt. Pfingstliche Sonne scheint stundenlang
auf die Landschaft, Giebel und Ecken der Rheingassen
füllen sich mit Licht, hell und mailich wie die Messen
in den Kirchen unter Fahnen und Gesängen.

Das Motorboot knarrt über den Strom vorüber am
Mäuseturm, unter dem eine Insel mit Bäumen oval und
graziös sich streckt, nach Assmannshausen:  vor
einer kleinen Winzerstadt die prächtige Front gegen
den Strom, ein kleiner Bogen Land zwischen Bergen
und Wasser , dennoch auf dem geringen Raum eine An¬
spannung zum Erlesenen und zur Pracht . ' Der Mond
zieht die spitzen Dächer in lange Linien und malt sie
aus, ganz am Horizont steht noch blaurote Dämmerung
und lässt die dunkelen Umrisse einer Burg gewaltig
vor dem Himmel schweben, schwarz ziehen die aus¬
gespannten Bögen der Berge unter dem hellen Nacht-

S .GUTTMANN
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Konzertprogramm für frdtag,
Vormittags-Konzert.

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Xochbrunnen - Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.
Vormittags II Uhr.

1.  Choral : »Wie wohl ist mir , o Freund der Seelen “.
2 . Ouvertüre zur Oper „Der

Maskenball “ . . . . . . - D. F . Ander
3. Einleitung und Chor aus der Oper

„Loliengrin “ . . . . . . . E . Wagner
4. Ländliche Bilder, Walzer . . . A. Czibulka
5. Fantasie aus der Oper „Der Barbier

von Sevilla “ . . . . . . . G.  Rossini
6. Friedensklänge , Marsch . . . . F . v. Blon

Nachmittags-Konzert

C. Millöcker
F . Schubert
G. Donizetti

4y2 Uhr , 414 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorehester.

Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  Fürs Vaterland , Marsch . . . .
2. Ouvertüre zu „Alfons und Estrella“
3. Duett aus der Oper „Linda “ . .
4. Volkssänger, Walzer . . . . . Joh . Strauss
5. Fantasie aus der Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail * . .
6. Ouvertüre zu „Preziosa “ . . -
7. Schwur und Schwerterweihe aus

„Die Hugenotten “ . . . . .
8. Eljen a Magyar, Schnell-Polka

W . A. Mozart
C M. v. Weber

G. Meyerbeer
Joh . Strauss

81/2 Uhr.

Abend-Konzert.
415 Abonnements-Konz eI *’

Städtisches Kurorehester.
Leitung : Herr Hermann Irmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ . F . v. Suppe
2. Gute Nacht, fahr wohl, Lied . . . F . Kücken
8. Waldesflüstern .A . Czibulka
4. Finale aus der Oper „Martha “ . F . v. Floto"
5. Böhmischer Tanz aus der Oper

„Die Hugenotten “ . . . . G. Meverbee
6. Ouvertüre zur Oper „Der Barbier

von Sevilla “ . . . . . . . G . Rossini
7. Auf der Wacht, mit Trompete -Solo

in der Entfernung . . . . . P . Dierig
Herr Ew . Dietzel.

8. Potpourri aus der Operette „Der
Zigeunerbaron “ . . . , . . Joh . Strauss

'>Reisekleider Reisemäntel
Sportjacken 426

f. Hertz
Damen-Moden, Langgasse 2®

die Geburt eines „gesunden Jungen “ an . Es ist der
erste Enkel des Reichskanzlers.

Geh. Kommerzienrat Gabriel Sedlmayr  in
München erhielt vom König von Bayern das Ritterkreuz
des Verdienstordens 1 der bayrischen Krone verliehen,
mit dem der persönliche Adel verbunden ist.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Lilly Braunf - Lilly Braun, die Verfasserin der

„Memoiren einer Sozialistin“, eine der markantesten Er¬
scheinungen der sozialistischen Frauenbewegung , ist
in Zehlendorf an den Folgen eines Sehlaganfalles ge¬
storben . Mit ihr ist eine der aufrechtesten Kämpferinnen

für die Rechte der Frau und die Weltanschauung des
Sozialismus früh dahingegangen . Am 2. Juli ist die
„sozialistische! Generalstochter “, deren Auftreten vor

Jahren so sensationell wirkte, 51 Jahre alt geworden.
Sie war die Tochter des Generals von Kretschmann.

Bibliothek-
— „Westermanns Monatshefte “. Aus dein Inhalt des

Augustheftes : Das Herz im Süden . Roman von Carry Brach¬
vogel . — Hatem und Suleika . Von Di . Agnes von. Harnack.
— Max Uth . Von Dr . Vita von Bieres (illustriert ) . — Der
König . Novelle von Fritz Reck -Malleczewen . — Vom Feld¬
zug im Osten . Von Hauptmann Carl Lange (illustriert ) . -—
Ein Kriegsabend in der Bücherstube . Plauderei von Karl
Strecker . — Lord Kitcliener . Ein Lebensbild nach neuen

englischen Quellen von Jos . Graf -Lomtano . —- Von der W

Bringt euer Gold zur Reichsbankl

himmel hin. Die Terrassen der Hotels sind alle hell,
während die Winzerstadt dahinter mit wenigen Lichtern
in die Nacht zurückschlupft , und während der rote Ass¬
mannshäuser schwer gezecht wird , schiesst stürmisch
und weiss der Rhein durch das Dunkel vorbei.

Auf der anderen Rheinseite geht ein Zug vorüber.
Die erleuchteten Fenster gliedern sich mit hundert
hellen Ausschnitten über dem Strom vor den Berg und
durchlöchern ihn mit Licht, während die Lokomotive
Feuer speit. In den Strassen der Stadt herrscht eine
unheimliche Stille. Hier gibt es nur eine  Musik , ein
monotones , aus der Ewigkeit her anschwellendes und

jeden Tag überschwemmendes Rauschen : der Rhein!
Eine Musik, die voll und schwer in der Nacht liegt, ein
unendlich musikalischer, ein ganz elementarer Ton.
Etwas Gespenstisches breitet sich unter der Fahrt des
Mondes über den Rheinstädten aus . Giebel ordnet sich
zu Giebel, die Luft bekommt eine flimmernde Erregtheit.
Der Geist des Weines steht wie eine phantastische Wolke
verdichtet über dem Tal.

Am Morgen klingen Hörner , die Glocken der
Dampfer reissen aus dem Schlaf auf die Verdecke. Der
Dampfer schiesst mit dem abfahrenden Rhein voll
Menschen zu Tal. Hier beginnt die Romantik stäiker

- - -- — —- ——— - rjj,
zu brausen . Hier beginnt Burg auf Burg die GKr
säumen . T\ ;p ^ ^i «*** Hpt  alten Welt oTäflZt 1,
oauiuu . . Die riesige Ader der alten Welt glän ^ j,
in das Jahrhundertgefüge . Sonne prallt hell und
Dicke Wolken Überwerfen uns mit Hagel . Rauch ^ j
Sturmwind fängt sich im Haar . Bojen tanzen wiW (
den Wellen. Schiffe kreuzen und grüssen . horch - '
Caub . . Toreley . . St . Goar
Boppard,  flattern vorüber wie Signale. Am ^
Rebenabhängen rinnt die Sonne herunter und sehn
auf dem Fluss.

Kaffee Reichskanzler
Bärenstrasse 6

Vornehmes stilvolles Kaffee
Künstlerkonzerte.440

Trierischer Hoff
;z Spiegelgasse 3 msm

Central - Bodega
seit 1892 am Platze

Heiustübe des Trierischen Winzer Vereins
Flasvhenverkauf zu Originalpreisen . 488

Zimmer mit Pension und Bad 8 Mark.

Rheingauer Winzerstube
Bahnhofstrasse 5 □ Telefon 3884.

: Naturreine Winzerweine

<3> 488

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1

genehmer , kiililer Aufenth;

Luv Wadis ?
Geschichtliches Schauspiel aus der

Zeit der Christenverfolgung
in 6 Akten.

herrlich.
gelegen.

Cafe L Restaurant
Bahnholz

in J/s Stunde durchs Dambachtal , vom Neroberg in 15 Minnten errejc
Schöne Fremdenzimmer mit u. ohne Pension Kurtaxe frei. TeleP '

Verwende
„Kreuz-Pfennig"

Marken
auf 8fief»n. Kattun '«fr«.

Nach dem weltberühmten Roman
von Henryk Sienkiewitz.

Gutes Beiprogramm.

MMOSMMO

CD 448

im Ansschank und in Flaschen. 489

Hotel Tannhäuser-Krag
Nicolasstrasse 25.

Infolge der eingetretenen Bierteuerung kommt bei mir ein vorzüglicher

Kracher Kehrenbers MM zu 35 kkg.
zum Ausschank . ^

Feine bürgerliche Küche.
Heinrich Krug.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72 Fernspr. 6137
Vornehmstes und grösstes

Lichtspielhaus.
Vom 9. bis 11. August,
Adele Sandrock

die berühmte deutsche Tragödin
in dem 8 aktigen Drama

Die Deichte einer Verurteilten.
Kehre zurück,

alles vergeben.
Lustspiel in 8 Akten

mit Hanni Weise.
Neueste Kriegsbilder J
(Messter erste Woche.)

MAINZ
Interessante alte 4

. Gutenberg - , Schiller - " f
* Drnsus -Denkmal,Elser » t,

und Holzturm , Kuriers
liebes Schloss , Deutsc
Haus , Stadthall . m.
terrassen , Rhelnpr 01
nade , Stadtpark u »*

* Von Ende Mai bis Anfang September 1916:

Konzerte derStädtischen Kapelle
im Konzertgarten des Stadtparks

Sonn- und Feiertags , sowie Mittwochs und Samstags nachm®*
von 4 */g Uhr ab. —

derHltertumsrauseum
Stadt Mainz

Stadt . Gemälde » Galerie
Römisch - Germanisches

Zentralmuseum
sämtlich im Kürfürsll . Schloss,

Ernst -Lndwigs - Platz.

Ra *11» Tag « , mSMr Montag vonuOUg , C 8# »'
vormittags von 10 —I Uhr ; nachmittags w ® *rtpf‘
bis 30» Sept . von 3—6  Uhr , vom 1. Okt- bis 30. 4
von 2—4 Uhr gegen 50 PI* , dis Person . . -.Mi *’

Freier Eintritt : Sonntag und Mittsroch nach **1
W'

Naturhistor .Museum der
Stadt Mainz in der ehe-

O maligen Reichklarakirche,
Mitternacht.

Oeffnungsxei ten : L. Mai bis 30. Sept 10 —1, \}b{‘
1. Okt . bis 30. April 1«— 1, 2- T.

Freier Eintritt ist am Sonntag und ans Mittwoch ’ gs
den übrigen Tagen 50 Plg . iür die Person . M .
und Samstags geschlossen.

Stadtbibliothek,
alles 3 */i«

Geöffnet an allen Werktagen , Samstag
genommen , von 9—12 l /s ni

Gutenberg -Museum und
Städt .Münzsammlung.
Rheinallee 33/io,daselbst auch

‘ t . Kunst

Geöffnet vom 1. April bis 30. September.
1 Uhr und , Samstag

Sammlung fflr plast . l

d \  Geöffm> to- i
h ff unen

Geöffn.
unentgeltlich zugänglich . _ u
eöffn . Mittwochs , Samstags , Sonntags sne

HAM mit Denkmälern der Mainzer Erzbischüle und Kuriürstm : Sonnt »«
M. j —2 un d 3 -7 Uhr , Werktags von 8—12 und 2—6  Uhr , ausgenommen ^

~ des Gottesdienstes . Kreuzg . ng , Gotthardknpell « und Memorie gtg » Z. W«“
• 50 Pig . Besuchszeit wie Dom . Rüster am Eingang Leichhol 38 ._

fH ma nn , Hr‘‘‘•'Ls, «Tr "
bers, p r r ,And,.- * r -> G<4nt Hr- Mai
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en .. ]

W ’ Hr ., Po
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p r '
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^ätle TT5-Hr . i
L ^ boro.
h Frl ->Bo r1'’ |S

)> ke> Hr .,
i t? 8’ Hr . Ki
kra“ls°n , Hr.IW > JÜ.
C z> Hl .,
< n6rA Hr.

5̂ .hV

pädagogischen Fürsorge für ertaubte , schwerhörige jpj
spraehkrank gewordene Kriegsteilnehmer , — Burg Fersen
Suganer Tal . Von Hofrat Josef Erler (illustriert )-
Fahrten der „Möwe “. Nach Berichten eines Teilnehmer ^ .
Weltkrieg und Musik . Von Arthur Prüfer . — Der Wpf,
krieg . Zeitgeschichtliche Monatsberichte von Prof.
Gustav Roloff.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller, Wiesba
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke WUhelmstrass 1

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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Ta ges - Fr o enrf en Iiaf e
4bels ^ r " Frankfurt Prinz Nikolas
Alber’s r7r m' Schwester , Kalscheuern Karlshof
4adr,>’ ■tr' r '’ tJevelsburg Pens . Wenker -Paxmann
■Aatoa’ ir ' Äta j° r m- Fr ., Metz Villa Hertha

’ Hr . Rektor u . Dir ., m . Fr ., Königsberg

Ata^ld’ Ftl -. Berlin%: gär*
ksrtj®n’ Hr . Kfm . m . Fr ., Luxemburg

Steglitz
■̂c.iir» Jr r* Oberamtsrichter , Überlingen

’ Hr . Pfarrer , Kusel
G er’ Fr .. Köln

Kfm ., Köln

Li

Hotel Bender
Goldener Brunnen

Zum neuen Adler
Taunushotel

Vier Jahreszeiten
Friedrichstr . 31

Europäischer Hof
Goldenes Boss

Hotel Union
Hotel Union
Zum Kranz

Hessischer Hof
Metropole u . Monopol

Zum Falken
Grüner Wald

Hansa -Hotel
Goldenes Boss

Wiesbadener Hof
Zum Falken

Hotel Dahlheim
Palast -Hotel

Zum neuen Adler
_ Zum Kranz

r ' Hr . Rittergutsbes ., Gatterstedt Tanushotel
Vier Jahreszeiten

Zum Posthorn
Hansa -Hotel

KJ ’ Fr -, Köln -Kalk
tr r’ Hr . Kfm ., Breslau
hüi Hr . Konsul , Hamburg
Reu],6’ Hr . m. Fr .,

Fr . m . Tochter , Gelsenkirchen
Rohm’ 5 r' Htm ., Kassel
voa 2 Frl ., Spandau
hoorni° !ns(k)r ff> Hr . Hauptmann

Hr -, Berlin
Rn,,,’ Hr . Kfm .. Köln
i .-a„,80u> Hr ., Altona
^hin, es’ Fr ., Duisburg
Ruhr. ’ ^ H-, Viersen
« Hr . Ritterg-

’ Hr . Rittmeister,
3ijrj . ^H., Worms
tat,,, ’ Hr . m . Fr ., Düsseldorf

Grüner Wald
Wilhelma

Goldener Brunnen
Goldener Brunnen

Villa Alma

Cob ' Hr . Kfm . m . Fr ., Bochum
bjtn ’ Fr . m . Söhnen , M.-Gladbach
iW > Hr . Dir ., Zerbst

, e> Hr . m. Fr ., Berlin
tW . e> Frl . Lehrerin , Magdeburg

hghoff, Fr . Reut ., Gevelsberg
Mn», , _ Pension Wenker -Paxmann

Grüner Wald
Pens . Primavera

Grüner Wald
Luisenstr . 4

Nassauer Hof
i"abh'ri,ailn , Hr ., Grimma Evang . Hospiz

?Si,sb̂ ohined , Hr . Hauptmann , Damaskus Prinz Nikolas
kt *CenK^ er ’ Hr . Leutnant , Kirehheim Europäischer Hof

Hr . Kfm ., Hamburg Zum neuen Adler

Sj,, 6r’ Hr . Kfm ., Solingen
Hr ., Breslau

u.'^ ®aa n, Hr . Leutnant , Berlin
FterieH> Hr . Obering . m. Fr ., Aplerbeck
% ,eia, Kr . Prof ., Berlin
ta, eltna^

*| ee»b; _ _ e
SiJ , Hr . Fahr . m . Fr ., Remscheid Metropole u . Monopol
Fo(.sfkayer , Hr . Apotheker

r* m* Tochter , Soest
^itJp Ch’ Hr , Prof ., Dr ., Köln

S' h> Fr ., Berlin

O ^ Wg , Hr ., Porz
SS L" Vi

Hr ..

tt ' -
^ ' Hr . Iteg .-Kat , Hannover

säsjVfe’sss,
pTtort ,Si Hr . Buchhändler , Mainz

J r ’’ Hanitz
Jtäjf ’ Fr . m . Tochter , M .-Gladbach

Lehrer , Betzdorf
H' Bergrat , Saargemünd

"tjlji rS> Hr ., Düsseldorf
Hr . Kfm ., Dortmund

V*?Renv r- :iu  Fr ., Hamburg
Ä af nheimer , Hr . Kfm ., Stuttgart
&a.s’ 5fr- Fahr . m . Fr ., Cleve
ÄfM . r- m. Sohn , Cleve

Fr ., Oberhausen
|’ahri '/Hb Ilr . Ing ., Wilhelmshaven

Jir- m . 2 Kindern , Strassburg
Hr ., Bingen

’ Hr ., Altona
;'4| >ahn, Jf r Kfm ., Köln
'f1!.! TYl L r T .iti/ ^onin. Fr ., Lindau

S^ ritf,!,’ Fr . Dr ., Nürnberg
S^ rv ,**> Hr . Dr . med ., Schwanheim
Hi ! Hr -,

Hr . Ing ., Bochum

Grüner Wald
Christi . Hospiz II
Wiesbadener Hof

Parkhotel

Zum Landsberg
Zum Kranz
Hansa -Hotel

Sendigs Eden -Hotel
Zum Posthorn

Wilhelma
Villa Hertha

Zum neuen Adler
Zum neuen Adler
Niederwaldstr . 10

Hansa -Hotel
Palast -Hotel

Römerbad
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

Evang . Hospiz
Grüner Wald
Zum Falken

Margarethenhof
Hotel Central
Hotel Central

Zum neuen Adler
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Prof . Dr . Pagenstechers Augenklinik
Hr ., Hamburg
Hr . Kfm ., Colmar

Küb’-,,  München
>,8> Hr . Dr . med ., Berlin

v «, T»r' Stadtrat , Giessen
’ Giessen
Fr . Apotheker , Ludwigshaven

b0®na’ ^ r-. Neukirchen
*> •’ Köln " " -7 —

itvt &tv’  Hr . Marinebaurat , Wilhelmshaven Kaiserbad
SSit» h’ Hr ., Honnef Karlshof

■tt6r’ Hr . Kfm . m . Tochter , Düsseldorf Gasthof Krug
' Hr . Kfm . m . Fr ., Thals Wiesbadener Hof

Zur guten Quelle
Hotel Vogel

Zur guten Quelle
Gasthof Krug
Hotel Central
Hotel Central

Goldenes Kreuz
Zum Erbprinz

Rose
Gasthof Krui

nach tien Anmeldungen vom 9. August 1916
Hülsen , Fr . m . Bed ., Freiburg Parkstr fi
Hundstein , Fr ., Köln Gasthof Krug
Hunger , Hr . labr ., Frankenberg Metropole u. Monopol
llunneischeidt , Irl ., Marienberg Hospiz z. bl . Geist
Ilberg , Fr . Hauptrnann , Spandau Pariser Hof
Jacobson , Hr . Kfm ., Hotel Berg
Jahn , Fr ., Irankfurt Bayrischer Hof
Jahn , Hr . Apotheker m . Fr ., Koblenz Wiesbadener Hof
Jasobs , F ., Porz Zum Landsberg
Janssen , Hr . Gutsbes ., Täunushotel
Hsbr , Hr . Kfm ., Köln Rheinstr . 63
Kirch , Hr . Pfarrer , Wölferlingen Zum neuen Adler
Klein , Hr . Fabr . m . Söhnen , Barmen Villa Olanda
Klingenberg , Hr . Kfm ., M.-Gladbach Zum neuen Adler
Klmgler , Hr . Kfm . m . Fr ., Stuttgart Grüner Wald
Klötzer , Fr ., Berlin Hotel Bender
Koch , Hr . Leutnant m. Fr ., Wiesbadener Hof
'Koch , Hr ., Frankfurt Hotel Vogel
Kopp , Frl ., Ludwigshafen Goldenes Kreuz
Krauss , Hr ., Iserlohn Metropole u . Monopol
Krön , Hr . Kfm ., Breslau Pariser Hof
Kruckeberg , Fr . m . Tochter , Köln Kapellenstr . 21
Kiinzig , Hr ., Aschaffenburg Zum Landsberg
Kuerals , Fr ., Darmstadt Villa Olanda
Kurz , Fr ., Nürnberg Zur Stadt Biebrich
Laarmann , Hr . Lehrer m. Fr ., Essen Hotel Central
Labs , zur ., Hr . Kfm ., Cleve Hotel Union
Labs , sen ., Hr . Reut ., Cleve Hotel Union
Lack , Hr ., Godinest Villa Hertha
Lembk , Fr ., Kellinghausen Pariser Hof
Lense , Hr . Reut ., München Taunushotel
Levi , Hr . Kfm ., Haigerloch Kronprinz
Lilienfeld , Hr . Kfm ., Duisburg Hotel Spiegel
Lindereer , Hr . Kfm . m . Fr ., Solingen Wiesbadener Hof
Linthe , Hr . Kfm ., Essen Grüner Wald
Löhning , Hr . Leutnant , Zehlendorf Palast -Hotel
Loetschert , Hr ., Höhr Grüner Wald
Ludwig , Hr ., Pirmasens Hotel Central
Lüdemann , Fr ., Berlin Bismarck -Ring 16
Lünkemann , Hr . Referendar , Braunschweig Reichspost

Maack , Hr . Kfm ., Frankfurt
■Maas, Fr . m . Tochter , Elberfeld
Markus , Hr . Kfm .,
Martins , Fr . Geh . Archivrat,
Mayerhoff , Hr . Kfm ., Elberfeld

Zum Falken
Villa Imperator

Hotel Berg
Haus Pasqual

Rheinhotel

Sehering , Hr . Apothekenbes ., Stralsund Pariser Hof
Scheu , Frl stud ., Köln Nikolasstr . 28
Schüler Hr . Kfm ., Darmstadt Palast -Hotel
Schmidt , Hr . Zahnarzt m . Fr ., Bad Oldesloe
„ , . , _ „ , , Brüsseler Hof
Schneider , Fr ., Gelnhausen Rheinischer Hof
.̂chneider , Ir ., Zeitz Goldenes Kreuz

Schneider , Fr . Oberleutnant m. Kindern , Wien
Wielandstr 5

Schnitzer , Hr . Fahr . m . Fr ., Elberfeld Europäischer Hof
Schnuse , Hr . Kfm ., Duisburg Europäischer Hof
Schoeller , Fr . Oberlandgeriehtsrat , Düren

Sendigs Eden -Hotel
Schon , Hr . Kept ., Düsseldorf Wiesbadener Hof
Schrater , Hr . Kfm . m. Fr ., Westerburg Evang . Hospiz
Schröder , Frl . Oberlehrerin , Magdeburg Villa Alma
Schürenberg , Hr . Dr . med ., Frankfurt Wilhelma
Schürmann , Hr . Dr . phil ., Marburg Metropole u . Monopol
Schütz , Hr ., Berlin Grüner Wald
Schuhmacher , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln Gasthof Meier
Schulze , Fr ., Düren Sendigs Eden -Hotel
Schurr , Frl ., Stuttgart "
Schweizer , Hr . Kfm ., Bruchsal
Sebel , Hr ., Koblenz
Siepe , Fr ., Potsdam
Simon , Hr . Baumeister m. Fr ., Berlin
Sommerhoff , Hr . Kfm ., Neu York
Späth , Fr ., Frankfurt
Spengler , Hr ., Barmen
Sporhase , Hr . Kfm . m . Fr ., Marburg
Steffens , Fr . m . Kindern n. Schwester , Höhscheid

Christi . Hospiz II
Stegmann , Fr ., Dortmund Pension Wolfram
Steinsiek , Hr . Dir . m . Sohn u . Tochter , Gaggenau

Europäischer Hof
Stephan , Fr . Reg .-Baumeister , Berlin
Stenz , Fr ., Hachenburg
Stevens , Hr . Fahr ., Hervest
Strümpfl , Hr . Lehrer , Mülhausen
Stutzer , Hr . Leutnant , Berlin
von Summ , Frl ., Charlottenburg

Evang . Hospiz
Hotel Spiegel

Fremdenheim Linkenbach
Schwarzer Bock
Villa Imperator

Sonnenbergerstr . 17
Friedrichstr . 9
Zum Posthorn
Weisses Ross

Meinecke , Hr . Rechnungsrat , Hannover Friedrichstr . 31
Mensck , Fr . Rittmeister m . Tochter , Bonn Nerostr . 26
Menzel , Hr . Leutnant , Metz Villa Grandpair
Meurer , Hr ., y Rheinischer Hof
Mcysel , Fr . m . Kind , Wilmersdorf Hessischer Hof
Mögerk , Hr ., Mainz Zum Landsberg
Morich , I r ., Wilhelminenstr . 29
von Muck , Hr . Dr . zur ., Altona Hotel Central
Mühl , Hr ., Hamburg Grahenstr 9
•Müller , Hr . Kfm ., Köln Fürstenhof
Müller , Hr . Fahr . m . Farn ., Pulsnitz Brüsseler Hof
Muermann , Hr . Kfm ., Iserlohn Preussischer Hof
Nathan , Hr . Reallehrer , Frankenthal Nerostr . 28
Neis , Hr ., Montningen Schwalbacherstr . 73
Nickel , Fr . m . Tochter , Soest Christi . Hospiz II
Niehaus , Frl ., Bingen Taunushotel
Oesterlein , Fr . Dr ., Stuttgart Evang . Hospiz
Ossenbeck , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln Continental
Pacholtz , Hr . Regierungsrat , Posen Taunushotel
Paulizky , Hr . Hauptmann , Berlin Wiesbadener Hof
Perabo , Fr ., Lorch Friedrichstr . 9
Pinkpauk , Fr ., Verden Wiesbadener Hof
Püekler , Hr . Kfm . m. Sohn , Hamburg Hotel Adler Badhaus
Quaaz , Hr . Regierungsrat , Köln Rheinhotel
Quichstadt , Hr . Oberlehrer , Münster Oranienstr . 2
Rasch , Frl . Reut ., Blasewitz Sanat . Dr . Dornbliitli
Rasch , Hr . Sanitätsrat Dr ., Blasewitz

Sanatorium Dr . Dornblüth
Reiche , Hr , Kfm ., Köln Grüner Wald
Rendel , Hr . Kfm ., Mainz Grahenstr . 5
Renz , Frl ., Biebrich Zum neuen Adler
von Riesen , Hr . Regierungsrat , Königsberg Taunushotel
Rimarski , Hr . Superintendent , Seresburg Brüsseler Hof
Rittstieg , Hr ., Waldweisdorf Villa Grandpair
Römer , Frl ., Moers Wiesbadener Hof
Rötter , Hr . m . Fr ., Bamberg Nonnenhof
Rohr , Hr . m . Farn, , M.-Gladbach Möhringstr . 2
Roll , Hr . Leutnant , Taunushotel
Rolshoven , Fr ., Stuttgart Thelemannstr . 7
Roosen , Hr . Kfm ., Köln Zwei Böcke
Rossmann , Hr . Kfm ., Santos Fremdenh . Linkenbach
Roth , Hr ., Metz Schwarzer Bock
Roths , Hr . m . Fr ., Mett Schwarzer Bock
Reutter , Hr . Köln -Ehrenfeld Friedrichstr . 31
Ruine , Frl ., Veltheim Nonnenhof
Sachsenroder , Fr ., Saarbrücken Weisses Ross
von Seheffler , Fr ., Berlin Römerbad
Scheibel , Hr ., Frankfurt Friedrichstr . 9
Freiherr von Sclieibler -Hülhoven , Hr . Landrat , Haus Hül¬

hoven Vier Jahreszeiten
Scheider , Ilr ., Frankfurt Bayrischer Hof

Villa Imperator
Hospiz z. hl . Geist

Taunushotel
Prinz Nikolas

Gr ; Burgstr . 16
Nassauer Hof

Teipel , Hr . Dir ., Arnsberg Taunushotel
Tenhagen , Ilr . Kfm . m . Fr ., Düsseldorf Europäischer Hof
Tbies , Hr . Kfm ., Mannheim Grüner Wald
Tobias , Hr . Kfm ., Ludwigshafen Wiesbadener Hof
Torreck , Hr ., Zum neuen Adler
Traeger , Hr . Dr ., Marburg Grüner Wald
Türk , Fr ., Weilmünster Evang . Hospiz
Ueberhorst , Fr . Geh . Justizrat , Berlin Silvana
Völker , Hr . Reehnungsrat m . Farn ., Koblenz Grahenstr . 9
Vortmann , Hr . Kfm ., Hamburg Rose
Vroom , Hr . Priester , Utrecht Villa Borussia
Wack , Fr ., Kusel Sonnenbergerstr . 58
Wagener , Fr . Dr ., Hamburg Hotel Central
Wagener , Hr . Kfm ., Koblenz Hotel Dahlheim
Wagener , Hr . Reut . m . Fr ., Schwelm Hotel Dahlheim
Wagner , Ilr . Fahr . m . Fr ., Solingen Hotel Union
Wallich , Hr . Rent . m . Fr ., Bonn Hotel Burghof
Wantzen , Hr . Kfm . m . Tochter , Köln Wiesbadener Hof
Weihsfeld , Fr . m . Sohn , Duisburg Hotel Burghof
Weil , Hr , Rent ., Metz Bellevue
Weilen , Hr . Kfm . m. Mutter u . Schwester , Essen

Wiesbadener Hof
Werner , Hr . m . Fr ., Frankfurt Zum Landsberg
Werner , Frl ., Frankfurt Grahenstr . 9
Werner , L ., Frl ., Frankfurt Nerotal 19
Wesler , Fr ., Diez Emserstr . 20
Wessling , Hr . Rent ., Gelsenkirchen Zum Kranz
Wiesemann , Hr . Hauptmann , Spandau Pariser Hof
Wildau , 2 Frl ., Leipzig Evang . Hospiz
Wolf , Hr ., Hagen Hotel Vogel
Woll , Frl ., Duisburg Grahenstr . 5
Woltze , Fr ., Köln Schwarzer Bock
Zengg , Fr ., Hamburg Hotel Weins
Zengg , Hr . Kfm ., Lodenburg Hotel Weins
Zetteler , Hr . Kfm ., Nürnberg Grüner Wald

Bericbt Aber den Fremdenbesuch.
Seit dem 1. Jan . angekommene Fremde

Bis 8 August . . .
Am 9. August . . .

Zusammen>

Passanten Kur¬
gäste

Zusamme

40 064
214

40 278

27 203
116

67 267
330

27319 67 597

Hr die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbiiro.

Parkstrasse Nr. 5

H,
Jahr gut besucht Vorzug grosser

Tl

HOTEL QUISISANA Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12,
Familien- undnd Kurhotel m unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus.

Buhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien 150 Zimmer, 50 Bäder,
termalquelle in allen Etagen n. Villen. Behagliche Gesellschaftsräume n. Empfangshalle.

Thermalbäder ans eigener
438

NEUE
Herbst -Modelle

ackenkleider + Mäntel + Pelze + Hüte

J. BAOIARAOl
Webergasse 4

HOFLIEFERANT
Webergasse 4

Hotel und Badhans

„zum goldenen Kreuz“
O Spiegelgasse 6.

Thermalbäder
415 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—.
Grosse, neu eingericht . Badehalle.

Eleg. möbl.Wohn- u.Schlafz.
findet Dauermieter Kapellenstr. 49.

Jagdschloss Platte bei Wiesbaden
Guter Aufstieg auf schönen Waldwegen. — Herrliche Fernsicht.
. . - Sommerfrlsohe und Kuraufenthalt . . . , »
Schöne Zimmer. Zeitgemässe gute Verpflegung.

Restauration Forsthaus Platte
Kalte u. warme Küche, Kaffee n. Kuchen, Weine, Bier , Mineralwässer.

Möbeltransporte

I. & G. ADRIAN
Königl. Hofspeditenre

Wiesbaden =
von und nach allen Plätzen 17660a
Stadtnmzüge. Übersee-Umzüge ohne Umladung

Kresse moderne löbellagerhäuser-
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Freitag, den tl . August 1916. WiesbanSeieai* Badafclatt- Freitag , den II . August 1916 Sr . 284.

ßcisiläersiiatz 2 (im Neubau) — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten bevorzugtestes Restaurant dieser Art am Flatzß'

Behaglich,̂ elegante Räume. - Hygienisch bester Aufe nthalt. - Schmackhaft̂ ^ ich êm^ oldeM Kflche. - Massige Preise. - Tägl. frischer Yoghurt und Alkoholfreie Geträn e.

Sommerfrische
Ullla TaunusMick mit Rest.Chousseehaus

bei Wiesbaden.
Prächtiger Sommeraufenthalt. Mitten im Walde.
40 Zimmer . Elektr . Licht . Tel . 3455.

Fahrzeit ah Dotzheim 10 Minuten . 505

Hochelegante, moderneAlaskafuchs-
Garnitur

neu, umständehalber sehr
billig zu verkaufen. Offertenunter Nr. 596 an die Exped.

dieses Blattes.

Von der Meise zurückgekehrt , das
Sanatorium wieder eröffnet.

Sanitätsrat Dr . DomMÜth)
Händelstr . 15 :: Fernspr . 71&-

Hmtsblott der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen._

4. AahrgKNg Nr. 137. Freitag, de« 11. August MM. 4 . MhegKUg Nr . 1^

Laden - Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort bis zum 31. März

1917 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16- 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20- 21 . 1 . ■ . Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

kin-tureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können aus unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , dm 15. Juli 1916 . 821

Städtische Kurverwaltung.

Feldschutz betreffend.
Der § 1 der Feldpolizeiverordnung vom 6. Mai 1882 wird

nachstehend wiederholt bekannt gemacht: ,, , . .
Zur Nachtzeit soll das Feld allenthalben geschlossensem und

ältiari . vom 1. November bis Ende Februar von abends 6 bis

" "^ 2." vom ^ März bis Ende April von abends 7 bis morgens

5 ^ 'vom 1. Mai bis Ende August von abends 9 bis morgens

* ** 4 ' vom 1. September bis Ende Oktober von abends 8 bis

äßlc in ^dieser Zeit außerhalb der öffentlichen Straßen und
Feldwege auf einem offenen Grundstück sich aufhalt , ohne daß
dazu von der Ortspolizeibehörde eine Ausnahme ausdrücklich ge¬
stattet ist, wird mit Geldstrafe bis zu zehn Mark , im Unver¬
mögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

W esbaben . den 3. Juli 1916 291Der Oberbürgermeister.

"Ächtung Scharfschietzen.
Am 21 22. 23., 24 ., 28., 29 ., 30. u . 31 . August 1916. findet von

vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund " Scharf¬
schießen statt.

Es wird gesperrt : _ . ^ .
„Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird.
Friedrich König - Weg . Jdsteinerstraße Trompeterstratze,
Weg hinter der Rentmauer ibrs zum Kesselbachtay, Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße . Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle" . .

Die vorgenannten Weae und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
Venen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Erasnutzung
ebenfalls verboten . ^ , ,

»m » » , sw . - - - - -

«erWagnng.
Die Ausführung bezw. Erneuerung des Wildzaunes nördlich

und westlich der Oekonomiegebäude des Jagdschloffes „Platte
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden

BekmmtmachunK.
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , welche

fich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird
ersucht: „ „ ,

1. des Büfettiers Albert Berger , geboren am 25. Februar
1872 zu Feuerbacb.

2 . des Buchhalters Karl Büch , geboren am 29. April 1880
zu Niederhofheim . „ ^ _ ,

3. des ledigen Dienstmädchens Katharina Teffren , geboren
am 8. Juli 1893 zu Ludwigshafen.

4 . der ledigen Büglerin Johanna Emmel , geboren am
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt.

5.  der ledigen Buchhalterin Hedwig, Frieda Fischer, geboren
am 18. September 1880 zu Markkleeberg. .

6. des Taglöhners Max Gaebel , geboren am 22. Jum 1876
AU SSxtCQ.

7. der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . 1882 zu
Ludwigshafen.

8. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann , geschiedenen
Efftger , Marie Luise geb. Morgens , geboren am 17. September
1887 zu Geyer i. S.

9. der getrennt lebenden Ehefrau Karl Kreß , Babette geb.
Dezius , geboren am 11. November 1880 in Winkel.

10 . des Schuhmachers Wilhelm Krüger , geboren am 27. Febr.
1864 zu Kirn . r. .

11. Christian Küster , geboren am 7. Jan . 187t> zu Düsseldorf.
12. der Plätterin Anna Kujat , geboren am 15. Oktbr . 1876

zu Sommin.
13. der ledigen Lndiska Marschall , geboren am 24. Nov . 1877

zu Bauerbach . ,
14  der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , geboren am

13. März 1892 zu Wiesbaden . .
15. der ledigen Dienstmagd Katharina Müller , geboren am

9. Januar 1889 zu Laibach, Oberamt Künzelsau.
16. der ledigen Margarete Muth , geboren am 14. Dezember

1895 zu Fürth . , no m
17. -der ledigen Stütze Katharine Nielsen , geb. am 28 . No¬

vember 1892 zu Hamburg.
18. des Tapezierergehilfen Otto Rkißner , geboren am

3. März 1885 zu Altena . „
19. des Mechanikers Paul Ritsert , geboren am 21. Dezember

1892 zu Wiesbaden . n _ .
20 . der Dimstmagd Berta Rühmling , geboren am 30. Ma,

1884 zu Nmwandrum . ,
21 . des Maurers David Rnwedek, geboren am 31. Januar

1851 zu Wisper . ^ .
22 . des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14. Jum

1869 zu Lohrbach. . , .r
23 . des Schreiners Philipp Schmitt , geboren am 11. April

1877 hier

daß die meisten derartigen Personen von den ihnen « unial
gehändigten Bezugsscheinen auch Gebrauch gemacht haben w ^
ohne daß sie ein wirkliches Bedürfnis dazu gehabt hätten.
sodann war die ungemeine Verschiedenheit, die durch die Gewoy g
und durch die Beschäftigung der Bevölkerung in bezug aus „<JS

.fl:

_ .. üCUBHtVUtiy Ul vvgw-M - fli*
Kleidungen bedingt ist zu beachten. Was für den Büro -Arberm^
ein Jahr völlig ausreichend erscheint, bedarf der Arbeiter AJ
und in der Schwer -Jndustrie vielleicht alle drei Monate . B'f “/
und Wäschestücke, die die Fabrikarbeiterin vielleicht nach 6—8 -J"
ersetzen muß . bedarf die Frau in den wohlhabenderen --n-
die sich höchstens mit der oberen Leitung ihres HM
beschäftigt, nötigenfalls während der Dauer des Krieges uv" !
nicht. Der Landwirt hat einen viel größeren Verschleiß m'
Kleidung als der lediglich im Kontor arbeitende
der Handlungsreisende wird einen wesentlich größeren rM
für Kleidung zu machen haben , als der im Lager besoi
Handlungsgehilfe ; in Berlin oder Hamburg sind ferner ° ,
schauungen über die notwendigen Kleidungsstücke zweifellos " ^
lich andere , als in einem abgelegenen Schwarzwalddors »'st
Deshalb konnte man eben nicht auf einen gleich'» j
normalen Satz für die verschiedenen Bevölkerungsklassen
den verschiedenen Teilen des Reiches kommen, .sondern
das grundsätzliche Erfordernis ausstellen, daß in jedem
Bedürfnis zur Beschaffung von Kleidung und Wäschestücke
getan werden mußte. Dabei soll -edoch nach der Bekannt»
der ReichSbekleidungsstelle vom 3 Juli 1916 <Reichs p
Nr . 157 vom 6. Juli 1916) nicht etwa ein formeller Bew-
das Bedürfnis verlangt werden, sondern nur eine Gw
machung des behaupteten Bedarfs erfolgen . Ueberdres a°
in dieser Bekanntmachung noch eine ganze Anzahl besonne ^
stände hervorgehoben worden, die die Annahme eines S
Bedarfs ohne weitercs als begründet erscheinen lassen W W
ferner ist für die Kleidung und Wäsche, von Kindern , »‘LJJ
naturgemäß die Abnutzung verhältnismäßig groß ist, aus ,
bestimmt worden , daß die Notwendigkeit der AnschaffÛ l«
weiteres als begründet angesehen werden kann , wenn dre
auf Ausfertigung von Bezugsscheinen sich in mätzigeu
halten und die Annahme begründet erscheint, daß kein uve
Luxus in der Bekleidung der Kinder betrieben wird.

Gewiß ist den, Verwaltungsbehörden mit der Ein - *

m

lV

führung dieser Vorschriften wieder ein schwere» Stück Arbeit lr
Zweck auserlegt worden , um .unserem Volk auch in bezug ^ jilS/>?2 fiot einer  nnffi in TßnflrßitS)aUCt

24. der ledigen Haushälterin Marg . Schmitz, geboren am
. . Cottenheim bei Coblcnz . ^

der ivormliiagsvieni ^ iunvc»
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Angebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfrcie Einsendung von 25 .Mg . bezogen Werden.

Verschlossene und mit der Auffchrift „ H. A . 127 Los
versehene Angebote find spätestens bis

Montag , den 14. August 1818 , vormittags 8 Uhr,

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich-

hierher,einsureichm .g Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er-
scheinenden Anbieter . , , . ,

R « r die mit dem vorgejchriebene « nnd «i-sgesLlltrn « er.
dingungssormular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Znschlggsfrisi : M Tage.
MeSdade «. den 5. August 1916. " H1

Städtisches .Hochbanamt

19. August 1884 zu vmuciu/um vu
25 . der ledigen Karoline Schöffler , geboren am .̂0. Marz

1879 zu Weilmünster . . , , ^
26 . des ledigen Hausmädchens Elisabeth Sregler , geboren

am 4. Januar 1890 zu Heubach i Odenwald.
27 . der ledigen Kellnerin Hertha Stöcker , geb. am 16. Aug.

1891 in Elberfeld . ,
28 . des Taglöhners Christian Vogel , geboren am 9. septbr

1868 zu Weinberg . ,
29 . der ledigen Dienstmagd Anna Theobald , geboren am

3. Januar 1886 zu Frankfurt a . M . . . .. . . .
30. der ledigen Büffetiere Marie Weischevel, geboren am

8. September 1884 zu Mainz . . ^ ^ .
31 . des Taglöhners Karl Wetzel, geboren am 9. November

1863 in Horhausen . . o- a
32 . des Taglöhners Emil Wind , geboren om 20. Jum 1879

zu Reichenau „ oQii
Wiesbaden , den 1. August 1916.

Der Magistrat , Ar » evverwaU »«g ..

Kleidung das Durchhalten bei einer noch so langen Dauer oe- „
zn ermöglichen, und es wird gewiß ganz be)onders en
Städten der Anspannung aller Kräfte bedürfen , um zur TtP>
die notwendige Einrichtung für die Ausgabe der BezugA^ ,il>
treffen. Auch wird eS namentlich im Anfang gelten , die vei
Organe und mit Ausfertigung der Bezugsscheine « «VV'1
Persönlichkeiten cinzuführen und ihre Arbeiten und Emscyi
mit einer gewissen Nachsicht zu beurteilen . Es stein m
Sicherheit zu erwarten , daß sehr bald auf Grund der 8
Anweisungen lich eine gewisse feststehende Praxis bilden ^ p»
später vielleicht dazu führt , einheitlichere Regeln für die H" mspäter vielleicht dazu sUyrr, emyeiincyere mcgeen im w ^
der gesetzlichen,Bestimmungen zu erlassen oder auch die
von der Kontrolle noch weiter zu beschränken oberaus # ®: -

Zu einer Entschließung über solche Beschränkungen
Weiterungen der Ausnahmen und namentlich der
wird man nicht eher gelangen können, bis nicht die Erg ° j
am l . August stattfindendcn allgemeinen BestandSaufna^
Web-, Wirk - und Ltrickwaren vorliegen . und sich überM M̂
wieviel aus den sonstigen der Reichsbekleidungsstelle zur
stehenden Quellen für die bürgerlich - Bevölkerung de- ^ p
reitgeMt werden kann. Diese Bereitstellung hat un ixWW elt^
begonnen , und zwar in der Weise, daß erheblicĥ M ^ A^

'Wiesbadener Nachrichten.
Von der KLeiderkarte.

ii.

BekarmtmachMg. . ^ .
In der Hermannstraße zwischen Walramstratze und Brsmarck-

x\na  soll im August mit dem Umbau beS nördlichen Gehweges m
Zementplattenbelag begonnen werden. Bis dahin müssen alle noch
teblcnden oder etwa zu verändernden Hausanschtüffe an die Kabel¬
netze das städtische Kanalnetz oder die Haupt -Wasser- und Gas-
leitnna  sertiggestellt sein.

' nnter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats vom
] November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für Aufbruch der
neuen Straßendecken werden daher die beteiligten Hausbesitzer und
Krundstückseiaentümer aufgesordert , umgehend Sei den betreffenden
städtischen Bauverwaltungen die Ausführung der noch notwendigen
Anschlußarbeiten zu beantragen.

Mlesbaden den 28. Juli 1916 . , oi <J
mmaem , om ^ Städtisches Stratzenbauamt.

Der Einführung des Bezugsscheines waren naturgemäß die
eingehendsten und sorgfältigsten Erwägungen vorausgegangen . Es
wäre ra für die Reichsbekleidungsstelle und vor allem für die mit
der Durchführung der ganzen Maßregeln betrauten Verwaltungs¬
behörden wesentlich einfacher gewesen, wenn , wie von »erschieoenen
Seiten angeregt worden war , ein Mindestmaß der verschiedenen
Kleidungsstücke für Männer , Frauen und Kinder festgestellt worden
wäre auf das jedermann Anspruch hätte und über welches hinaus
nur erst gegen Bescheinigung des besonderen Bedarfs die Llefttung
von Kleidunas - und Wäschestücken gestattet worden war «?. Dader
wären aber zwei wichtige Umstände nicht oder doch mcht Ssnugmd
berücksichtigt worden . Einmal nämlich pflegen bekanntlich ,ehr
zahlreiche Personen und Familien in allen Kreisen der Bevölkerung
einen größeren oder geringeren Vorrat an Wasche und Kleidern
ru -besitzen die doch gerade veranlaßt werden sollten, zunächst einmal
ohne Inanspruchnahme der allgemeinen Bestände ihren eigenen
Vorrat auszubrauchen . Bei diesen würde also die Aushändigung
der auf den Normalbedarf lautenden Ausweise und Bezugsscheine
zu einer Berichwendung geführt haben, zumal nach den sonst
gemachten Erfahrungen mit Sicherheit angenommen werden mußte

Webwaren dem Großhandel und oen yaowanien .
angcbotcn worden find. Hierzu hat die ReichsbekleiduEl M
Gehör des vom AnssichtSrat der Krregswirtschafts -Akt.eng^ z,!
Geschäftsabteilung der Reichsbekicidungsstelle eingesetzten y,
schuffes die Waren in größeren Losen an Fabrikanten - uni) ^
verbände abgegeben mit der Auflage , sie zu ganz bestl»
geschriebenen Preisen in den Handel zu bringen , so zwar,
für den Kleinhandel nur ein beschränkter Verdienst »
worden ist. . d's

Dieser Weg über dm Handel ist ferner auch T» „ i
friedigung der Bedürfnisse der Landes -, , der üffentU« „,,S,
Pflege und Gefangenen -Anstalten und für die Verso
bürgerlichen Beamten und Angestellten im öffentlichen
Uniformkleidung -ungeschlagen worden , indem auch W . f.
unmittelbare Lieferung von Waren aus den Bestanden :
bekleidunMelle , sondern nur die Ausstellung des Bezugs
der Reichsbekleidungsstelle erfolgt und dem Handels - un
stand die Stoffe auf demselben Wege auf welchem er
bezogen hat , zugaügig gemacht werden. . Dabä
oerständlich gleichfalls beMmti Preise durch die Reichs
stelle festgesetzt werden. Man hofft eben stuf diese PL f (:stelle festgesetzt werden. Man hofft eben auf diese
die Erzeugung von Web- und Wirkwaren m Fabriken
an Rohmaterialien naturgemäß allmahlrg aufhort , -
leben in diesem wichtigen Zwerge unserer.Volkswrrr! }m
Möglichkeit aufrecht zu erhalten und wertere Arb -'
namentlich auch im Handelsgewerbe abhalten Zu k°nn a,
ist aber schon jetzt, daß durch die gettoffenen Maßv ’p
Ngt der minderbemittelten Bevölkerung selbst bei now
Dauer des Krieges unbedingt verhindert werden wrro.

Verantwortlich « Schriftleiter : W . Müller,

vmch um C * rl Bitter,  Q . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltüng.

Ersehen
S°tmt ags: Jllu
ttnd Houptlist«

Fre

Bezu
(einschl.

Jahr. . .
" » Vierteljahi
’• ehen Monat.
'ch die Post bezo

Viertetjahr
'nzelne Mumn

30
Nu

Sdirift- und  (
Femspr.

Kais
^ in Hom

^Igemein

“ngspräs

Dt dem

VCa " ’ 1D.

M. ? in getroffer
Andre

M Ritte. B
ahlr  Achmed

?->ttin
Frau H:

Hit5?Leut. L
iJsli . .° chter (

r^ ky (Berli;

rat h ‘f r ,sind u
ff. ß . ar>k au:
^ ■herr v

Hotel,
^ ' chhaust


	[Seite 197]
	[Seite 198]
	[Seite 199]
	[Seite 200]

